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Gemeinsam auf dem Weg

     Breitenfeld | Edelsbach | Eichkögl | Fehring | Feldbach | Hatzendorf | Kirchberg/Raab | Paldau | Riegersburg | Unterlamm

                                                                                            Ausgabe 1 | Jahrgang 6              
 Dezember 2025 | Jänner 2026 | Februar 2026

im Seelsorgeraum Feldbach

„Das Volk, das in der Finsternis wandelt, „Das Volk, das in der Finsternis wandelt, 
hat ein großes Licht gesehen“hat ein großes Licht gesehen“

(Jes 9,1)(Jes 9,1)
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Diese Botschaft wird uns in 
der Heiligen Schrift vielfach 
zugerufen. – „Fürchtet euch 
nicht!“ Schon im Alten Testa-
ment und besonders in den 
Erzählungen rund um die 
Menschwerdung Gottes. Im 
Lukasevangelium lesen wir, 
dass der Erzengel Gabriel 

Maria dies zuruft, als er ihr erscheint und die Geburt 
Jesu ankündigt (vgl. Lk 1,30). Ein Engel des Herrn ver-
kündet den Hirten die große Freude der Geburt Jesu 
und beruhigt die Hirten mit diesen Worten (vgl. Lk 
2,10). Viele Stellen sind da noch zu finden, in welchen 
uns dieser Trost zugerufen wird.
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn Jesus Chris-
tus, liebe Leserin, lieber Leser! Wir Menschen haben 
diese Zusage auch heute nötig. Furcht und Angst 
sind schlechte Ratgeber und lähmen den Menschen, 
sie blockieren das Gute. Unter den sogenannten sie-
ben „Katholischen Briefen“ im Neuen Testament fin-
det sich der Erste Brief des Johannes. In diesem Brief 
können wir folgende Textstelle lesen:
Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott 
und Gott bleibt in ihm. Darin ist unter uns die Liebe voll-
endet, dass wir am Tag des Gerichts Zuversicht haben. 
Denn wie er, so sind auch wir in dieser Welt. Furcht gibt 
es in der Liebe nicht, sondern die vollkommene Liebe 
vertreibt die Furcht. (1 Joh 4,16b–18a)
„Furcht gibt es in der Liebe nicht, …“ – dies kann ein 

Wegweiser für unser eigenes Leben sein. Für unser 
Glaubensleben: Die Furcht vor Gott und die Gottes-
furcht im Sinne einer Angst ist da zu unterscheiden 
von der Ehrfurcht. Die Ehrfurcht bezeichnet die Ver-
ehrung Gottes, das Wissen des Menschen, dass Gott 
unendlich groß ist und seine liebende Hand uns birgt 
und sein Mund uns Segen spendet, wenn er uns zu-
ruft bzw. zurufen lässt – „Fürchtet euch nicht!“ – sagt 
er uns Gutes zu.
Dieser Zuruf gilt allen Menschen von Anbeginn der 
Zeiten und wir brauchen ihn.
Furchtlosigkeit ist in der Liebe zu finden. So ruft uns 
auch Jesus Christus zu: 
Dies habe ich euch gesagt, damit meine Freude in euch 
ist und damit eure Freude vollkommen wird. Das ist 
mein Gebot, dass ihr einander liebt, so wie ich euch ge-
liebt habe. (Joh 15,11–12)
Jesus Christus will, dass die Freude in uns vollkom-
men wird und gibt uns auch den Schlüssel dafür in 
die Hand. Bleiben wir in der Liebe Gottes! Werden wir 
zu Künderinnen und Kündern Gottes und rufen ein-
ander zu: „Fürchte Dich nicht!“

Ich wünsche Ihnen Freude im Glauben,  
Furchtlosigkeit und den reichen Segen Gottes!

Markus Schöck
Pfarrer und Seelsorgeraumleiter

Wort des Seelsorgeraumleiters
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„Fürchtet euch nicht!“

Mit dem Martin Gutl-Gedenkweg entsteht in unserer 
Gemeinde ein besonderer Ort der Erinnerung und In-
spiration. Dieser Weg ist nicht nur dem Andenken an 
den Priester Martin Gutl gewidmet, sondern auch Aus-
druck einer lebendigen Gemeinschaft, die seine Werte 
und seine Haltung weitertragen möchte.
Die Initiative zu diesem Weg ging von der Teamspre-
cherin des Pfarrgemeinderatsteam Mühldorf, Margare-
ta Lösch, aus. Gemeinsam mit Weggefährten, Nachbarn 
und Menschen, die Martin Gutl persönlich gekannt und
geschätzt haben, wurde ein Gedenkweg erarbeitet. Ih-
nen gebührt großer Dank: Sie haben die Idee geboren, 
gepflegt und gemeinsam mit der Stadtgemeinde Feld-
bach in die Tat umgesetzt. 
Besonders hervorheben möchten wir auch Künstle-
rin Roswitha Dautermann, die mit feinem Gespür und 
künstlerischer Sensibilität dem Weg seine Gestalt ge-
geben hat. Ihre moderne Interpretation verleiht dem 

Gedenken eine zeitgemäße Ausdruckskraft, die Ver-
gangenheit und Gegenwart verbindet. 
Möge dieser Weg für viele Menschen ein Ort der Be-
gegnung, der Stille und des Innehaltens sein – ein Weg, 
der dazu anregt, eigene Gedanken weiterzuspinnen 
und sich von Martin Gutls Leben und Wirken inspirie-
ren zu lassen.

Bürgermeister Josef Ober
Vizebürgermeisterin Sonja Skalnik

Martin Gutl-Gedenkweg
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Zu Weihnachten kam Gott 
als kleines Kind heimlich 
auf die Welt. Er erschien fast 
unbemerkt auf der Bühne 
der Weltgeschichte: nicht in 
Rom, dem damaligen Zent-
rum der Welt, und auch nicht 
in der heiligen Stadt Jerusa-

lem, sondern in Bethlehem Ephrata, einer kleinen 
Stadt in Juda. (Micha 5,2)
In Bethlehem wurde er nicht gut aufgenommen. Lu-
kas berichtet, dass „kein Platz für sie in der Herberge 
oder im Gemeinschaftsraum war“ … Maria und Josef 
mussten einen Stall finden. Johannes schreibt: „Gott 
kam zu den Seinen, und die Seinen nahmen ihn nicht 
auf.“ Aber er fügt hinzu: „Allen, die ihn aufnahmen, 
gab er die Macht, Kinder Gottes zu werden.“
Es stimmt, dass die Welt uns keine Zeit zum Atmen 
lässt. Wie die Menschen in Bethlehem haben wir oft 
nicht viel Zeit und auch nicht viel Platz für Gott in 
unserem Leben. Oft hängen wir das Schild „voll“ an 
die Tür unseres Herzens. Unser Leben ist ausgefüllt 
mit Karriere, Hobbys und zahlreichen Aktivitäten. 
Aber zu Weihnachten müssen wir uns Zeit nehmen, 
um den Herrn willkommen zu heißen und ihm einen 
kleinen Platz in unserem Leben einzuräumen.
Weihnachten zu feiern bedeutet, anzuerkennen, dass 
Liebe und Leben stärker sind als die Dunkelheit, die 
unsere Welt umgibt. Weihnachten ist das große Fest 
der Freude und der Hoffnung. Aber es ist auch das 
Fest, das uns einlädt, Gott in unser Leben zu lassen 
und daran zu arbeiten, unsere Welt zu einem besse-
ren Ort zu machen. Unsere von Dunkelheit, Angst, 

Spaltung, Gleichgültigkeit und Entmutigung umhüll-
te Welt wartet auf dieses große Licht, das vom Herrn 
kommt. Dieses Licht ist Christus, der Mensch gewor-
dene Sohn Gottes, der in unsere Welt kommt, um sie 
zu retten, zu erneuern und zu verwandeln.
In der Einfachheit der Krippe offenbart Gott uns, dass 
wahre Freude aus der Begegnung mit ihm entsteht. 
Weihnachten wird so zu einer Zeit der Wiederherstel-
lung, in der der Friede Gottes das Zerbrochene wie-
derherstellt, seine Liebe das Zerstreute wieder vereint 
und sein Segen unsere Familien, unsere Gemein-
schaften und unsere Welt erneuert. Das schönste Ge-
schenk, das wir in dieser Weihnachtsnacht machen 
können, sind nicht elektronische Geräte oder schöne 
Wollpullover, sondern Vergebung, gemeinsam ver-
brachte Zeit, aus-
gestreckte Hände 
und Lächeln.
Begehen wir die-
ses Fest, indem 
wir unsere Herzen 
für das Licht öff-
nen, das niemals 
erlischt. Begrüßen 
wir es als Neuan-
fang, als Jahresbeginn im Zeichen des göttlichen Se-
gens.
Die Geburt Christi ist für uns alle eine Einladung, im 
Licht zu wandeln und Frieden, Freude und Nächsten-
liebe um uns herum zu verbreiten.

Gesegnete Weihnachten wünscht
Kaplan Yves Sewadata 

„Das Volk, das in der Finsternis wandelt, hat ein großes Licht gesehen.“ 
Weihnachten

Was für eine Heilige Nacht,
in der die Liebe geboren wird,

die alle Grenzen und
alles Denken weit überschreitet.

Jesus Christus, das göttliche Kind,
wird immer wieder geboren,

heute, in jeder und jedem von uns.
In den Augenblicken,

in denen die Liebe unser Herz durchdringt
und nach außen weiterstrahlt,
leuchtet das himmlische Licht

durch uns hindurch
in die Welt.

Christa Spilling-Nöker

Eine gesegnete AdventzeitEine gesegnete Adventzeit
und frohe Weihnachtenund frohe Weihnachten

wünscht daswünscht das
Seelsorgeraum-TeamSeelsorgeraum-Team

©
 M

ic
ha

el
a 

Ed
le

r-T
ru

m
m

er



4

PAAR
S p e n g l e r e i - D a c h D e c k e r e i

www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03152/2339-0

FelDBach hartBerg WOlFau
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Gute Taten verlängern das Leben! - Ehrenamt in unserem Seelsorgeraum

 Simone Eder und Philipp Weber
Ministranten

Mein Name ist Simone Eder, ich bin 
19 Jahre alt und studiere Katho-
lische Fachtheologie, wozu mich 
neben meinem persönlichen Glau-
ben auch meine ehrenamtlichen 
Tätigkeiten in der Pfarre Paldau ge-
führt haben. In meinen Diensten 
als Ministrantin, Firmbegleiterin, 
Pfarrgemeinderätin, Mitglied im 

Familienteam und Lektorin darf ich stets wertvolle 
Glaubens- und Lebenserfahrungen sammeln. Der 
Ministrantendienst, den ich seit elf Jahren ausübe, 
liegt mir besonders am Herzen, da er mir die Mög-
lichkeit gibt, aktiv in der Liturgie mitzuwirken, Teil 
einer vom Glauben gestärkten Gemeinschaft zu sein 
und er für mich auch die Grundlage für alle weite-
ren Tätigkeiten gebildet hat. In der Firmvorbereitung 
und der Arbeit mit Jugendlichen ist es mir beson-
ders wichtig, Raum zur Entfaltung des persönlichen 
Glaubens zu bieten und dazu anzuregen. Das Ehren-
amt ist für mich die großartige Möglichkeit, Glaube 
zu leben und andere zu inspirieren.        Simone Eder

Mein Name ist Philipp Weber. Ich 
bin 19 Jahre alt und seit 11 Jahren 
in der Pfarre Paldau ehrenamtlich 
engagiert. Alles begann mit dem 
Ministrantendienst, welcher sich 
zu meinem größten Hobby entwi-
ckelte. Gleichzeitig erfüllt es mich 
mit riesigem Stolz, meinen Glauben 
und mein Wissen auch als Minist-
rantenbegleiter an die nächste Generation weiter-
geben zu können. Neben dem Ministrieren ist der 
Lektorendienst eine wunderbare neue Herausfor-
derung. Zudem darf ich bereits zum dritten Mal als 
Firmbegleiter Jugendliche auf das Sakrament der 
Firmung vorbereiten. Zu guter Letzt freue ich mich 
sehr, bei der Katholischen Jugend in Feldbach, ins-
besondere beim Binden der Erntekrone, alljährlich 
mitzuwirken und dadurch einen wunderbaren Aus-
tausch mit anderen Jugendlichen zu genießen. 

Philipp Weber

 Alexander Liendl
Jungscharbegleiter

Mein Name ist Alexander 
Michael Liendl, ich bin 21 
Jahre alt und komme aus 
Paldau. In meiner Heimat-
pfarre engagiere ich mich 
ehrenamtlich als Jung-
scharbegleiter. Nachdem 
es einige Jahre keine Jung-
schar mehr gab, startete 
ich im 2023 gemeinsam 
mit Nora Haas wieder neu 
durch. Seither treffen sich 

die Jungscharkinder jeden zweiten Samstag von 
10:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhof Paldau. Eingeladen 
sind alle Kinder ab der ersten Klasse Volksschule. In 
unseren Jungscharstunden wird gespielt, gebas-
telt, gesungen und vor allem viel gelacht. Ein be-
sonderer Höhepunkt ist, dass wir musikalisch jedes 
Jahr mit den Jungscharkindern die Kindermette, die 
Muttertagsmesse und im kommenden Jahr auch 
eine Familienmesse gestalten dürfen. Darüber hi-
naus haben wir heuer eine soziale Aktion geplant: 
Im Advent werden wir das Pflegeheim Deutsch in 
Saaz besuchen und den Bewohnern vorweihnacht-
liche Grüße überbringen. Außerdem fahren wir ge-
meinsam mit den Kindern der Pfarre Feldbach zum 
jährlichen Jungscharlager. Die Jungschar in Paldau 
wiederzubeleben hat sich wirklich gelohnt: Wir 
hatten in den beiden vorherigen Jahren schon vie-
le Junscharkinder, jedoch sind es heuer besonders 
viele, und ich hoffe, dass diese Begeisterung auch 
in den nächsten Jahren anhält. Ein großes Danke-
schön gilt den Eltern, die ihren Kindern diese schöne 
Zeit ermöglichen. Alleine könnte man das natürlich 
nicht schaffen. Deshalb möchte ich mich bei unse-
rer Jungscharbegleiterinnen Nora und Emma Haas 
bedanken. Ebenso ein herzliches Dankeschön an 
das Familienteam Paldau, das die Jungschar immer 
großartig unterstützt. 
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass die Jungschar 
in Paldau weiterhin so gut angenommen wird und 
vielen Kindern Freude bereitet.          Alexander Liendl 
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 Barbara, Julia und Monika
Kinderliturgie-Team Feldbach

In dieser Ausga-
be stellt sich das 
Kinderliturgieteam 
Feldbach vor. Zum 
Kernteam zäh-
len Julia Edels-
brunner, Barbara 
Spörk und Monika 
Wallner, aber im 
Hintergrund arbei-

ten noch viele begeisterte Helfer mit.
Den Kindern Freude am Wort Gottes und die Be-
deutung des Sonntages weiterzugeben, ist für 
uns ein Hauptgrund, warum wir die Kinderele-
mente gestalten.
Die Gemeinschaft nicht nur im Rahmen der Hei-
ligen Messe, sondern auch bei den Vorberei-
tungen und kleinen Aktivitäten rund um das Kir-
chenjahr macht uns große Freude, sowie auch 
das gemeinsame Singen und Feiern. Ganz be-
sonders sind die Momente, in denen Kinder uns 
auch außerhalb der Gottesdienste erkennen und 
begrüßen. 
Für uns ist es wichtig, dass sich Kinder und Fa-
milien in der Kirche willkommen fühlen. Die Ge-
meinschaft soll ihr Leben bereichern und ihnen 
zeigen, dass sie ein Leben lang durch ihren Glau-
ben bereichert werden können. Das möchten wir 
mit unserer Arbeit erreichen. 
Auch dieses Jahr wird es wieder kleine Aktivitä-
ten an den Adventsonntagen geben. Wir möchten 
alle Familien zu den Adventgottesdiensten einla-
den. Im Jahr 2026 lädt das Team der Kinderlitur-
gie wieder zu gemeinsamen Gottesdiensten ein. 
Wir freuen uns sehr über bereits bekannte und 
neue Gesichter, die mit uns mitsingen und mitfei-
ern. Familien mit Kindern in allen Altersgruppen 
sind willkommen, auch über helfende Hände und 
neue Ideen freuen wir uns immer sehr.

Das Team der Kinderliturgie Feldbach

Herbert und Christine Trummer
Second Hand Laden Feldbach

Dieses Mal dürfen 
wir uns als Ehren-
amtliche der Pfarre 
Feldbach vorstel-
len. Wir betreuen 
den Second-Hand-
Laden der Pfarre 
seit 10 Jahren. Der 
Laden befindet 
sich im Pfarrheim 

Feldbach im rückwärtigen Teil des Innenhofs und ist 
immer montags von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet. Er 
besteht schon seit circa 40 Jahren. Bei uns finden Sie 
Bekleidung, Schuhe, Bettwäsche, Handtücher, Vor-
hänge, Stoffe, Wolle, Garn, Geschirr und vieles mehr. 
Die Waren bekommen wir von der Pfarrbevölkerung 
gespendet. Wir sortieren die Ware, nachdem wir sie 
erhalten haben, auf Brauchbarkeit, Sommer- oder 
Winterbekleidung und Größe. Leider bekommen 
wir oft auch schmutzige und kaputte Dinge, die wir 
dann entsorgen müssen! Die meiste Zeit geht für das 
Sortieren und Einräumen der Waren und das In-Ord-
nung-Halten des Ladens auf. Die Second-Hand-Wa-
ren, die bereits von den Spendern benutzt wurden, 
werden von uns zu einem kleinen Betrag weiterver-
kauft. Im Second Hand Laden kann jeder einkaufen, 
egal wie die Einkommenssituation ist, denn der Er-
lös wird zur Gänze für die Pfarrcaritas verwendet. Die 
Pfarrcaritas unterstützt Pfarrbewohner in Notlagen 
mit Geld- und Lebensmittelspenden. Die Verkaufs-
zeit am Montag ist mehr als nur der Weiterverkauf 
günstiger Dinge. Einerseits reduzieren wir Abfall 
und schonen die natürlichen Ressourcen, anderer-
seits ist es der Kontakt mit unseren Kunden, manche 
bringen Kleinigkeit und wollen nur ein paar Worte 
mit uns wechseln. Wir nehmen so am Leben unserer 
Kunden teil, die uns das eine oder andere erzählen. 
Wir freuen uns immer über Sachspenden, die in der 
Pfarrkanzlei Feldbach oder bei uns im Laden abge-
geben werden können.

Herbert und Christine Trummer
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Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

www.bestattungradaschitz.atJeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen und 
Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen wir 
Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend einer 
Ablebensversicherung zur Verfügung.

Rückblick Bischofsvisitation

„Gemeinsam auf dem Weg im Seelsorgeraum Feld-
bach“ Das ist nicht nur der Titel unseres gemeinsamen 
Seelsorgeraumblattes, sondern auch das Anliegen bei 
der Bischofsvisitation durch unseren Weihbischof Jo-
hannes Freitag.
Von Dienstag, 23. September bis Sonntag, 28. Septem-
ber war Weihbischof Johannes in den 10 Pfarren des 
Seelsorgeraumes Feldbach (Breitenfeld, Edelsbach, 
Eichkögl, Fehring, Feldbach, Hatzendorf, Kirchberg an 
der Raab, Paldau, Riegersburg und Unterlamm) unter-
wegs.
Weihbischof Johannes, in dessen Aufgabenbereich das 
Thema Synodalität (gemeinsamer Weg) fällt, brachte 
dieses Thema bei seinen Impulsen und Begegnungen 
ins Gespräch. Vor allem die Pfarrgemeinderäte und 
Wirtschaftsräte waren bei ihrem Treffen gefordert, dar-
über nachzudenken, wo Synodalität zu spüren ist. Was 

verbindet uns? Wo spüren wir den Mehrwert des Seel-
sorgeraumes? Wo gibt es neue Begegnungsmöglich-
keiten? Das waren drei zentrale Fragen, denen nach-
gegangen wurde.
Neben vielen Gesprächen standen auch eine Besichti-
gung der Solletti Herstellung bei der Kelly Snack GmbH 
und bei Titz Geflügel am Programm. Einen Einblick in 
den Schulalltag bekam der Weihbischof bei seinen Be-
suchen in der VS Eichkögl und der LFS Hatzendorf. Die 
Volksschulkinder aus Unterlamm feierten gemeinsam 
mit der Pfarrgemeinde die Hl. Messe mit dem Bischof. 
Der Zufall brachte es mit sich, dass in dieser Woche der 
traditionelle Ehejubiläumsgottesdienst für den Seel-
sorgeraum von Weihbischof Johannes gefeiert werden 
konnte. Neben dem LKH Feldbach besuchte Weihbi-
schof Johannes zwei Pflegeheime im Seelsorgeraum. 
Nach einer Besichtigung der Riegersburg fand in der 
Burgtaverne ein Treffen und Austausch mit den Vertre-
tern von Politik und Vereinen statt.
Höhepunkt der Woche war der Festgottesdienst am 
Samstag in der Stadtpfarrkirche Feldbach. Bewohner 
des ganzen Seelsorgeraumes waren gekommen, um 
mitzugestalten, zum Beispiel als Chorsänger oder Mi-
nistranten oder als Besucher, um die Worte unseres 
Weihbischofs zu hören. Im Anschluss gab es noch bei 
einer Agape am Kirchplatz die Möglichkeit zum Ge-
spräch und zur Begegnung.
Am Abschlusstag der Visitation feierten Weihbischof 
Johannes und Seelsorgeraumleiter Pfarrer Markus 
Schöck das Erntedankfest in Fehring und anschließend 
besuchte der Weihbischo noch die Pfarre Breitenfeld.

Michaela Edler-Trummer 
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Rückblick Bischofsvisitation
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Mit dem Lable „Gedruckt in der Steiermark“ 
zeichnet die Fachgruppe Druck der WKO Steiermark 
steirische Druckereien aus, deren wirtschaftlicher Fokus in der 
Region liegt und sich somit in besonderer Weise um die Wirt-
schaftskraft und Zukunft der Steiermark verdient machen. Auf 
einem Blick kann man somit erkennen, dass die Wertschöpfung 
in der Steiermark liegt und mit dem hergestellten Druckprodukt 
Arbeitsplätze gesichert werden. Das Gütesiegel darf nur in 
der Steiermark gedruckte Waren kennzeichnen.
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Aus dem Pfarrleben

Druckkostenbeitrag – DANKE für Ihre Spende!
Danke und Vergelt‘s Gott an alle, die einen Druckkostenbeitrag für das Pfarrblatt einbezahlt haben.

Seelsorgeraumwallfahrt nach Seckau
Zur „Lieben Frau von Seckau“ und zur Wiege unserer 
Diözese führte die diesjährige Wallfahrt unseres Seel-
sorgeraumes Feldbach. Der Name Graz-Seckau erin-
nert daran, dass der Ort von 1218 bis 1782 Bischofssitz 
war, ehe dieser nach Graz verlegt wurde. 
Nach der Ankunft in Seckau genossen wir einen Be-
such in der Konditorei Regner und besorgten uns 
kostbaren Seckauer Lebkuchen zum Mitnehmen. Die 
Wallfahrermesse in der 2017 renovierten romanischen 
Basilika zelebrierte unser Seelsorgeraumleiter Pfarrer 
Markus Schöck mit unseren beiden Kaplänen, Yves 
Sewadata und Peter Kagaba. In seiner Predigt regte 
uns Pfarrer Markus Schöck dazu an, als Getaufte ein 
Glaubenszeugnis zu geben, dort, wo wir leben, wo 
wir arbeiten, wo wir essen, überall, wo wir sind.  Bei 
der anschließenden Führung bestaunten wir die kost-
baren Schätze in der Basilika, zu denen besonders die 
romanische Kreuzigungsgruppe über dem Hauptaltar 
sowie das älteste Gnadenbild Österreichs in der Gna-
denkapelle gehören. Es ist ein Relief aus Alabaster, das 
Maria als thronende Herrscherin mit dem Jesuskind 
auf ihrem Schoß zeigt. 
Weiters erfuhren wir Interessantes über Leben und 
Wirken der derzeit elf   Benediktinermönche in der Ab-
tei, die ein Stiftsgymnasium für 300 Schüler betreibt, 
das nicht nur eine Ganztagsschule, sondern auch Lehr-

werkstätten anbietet. Nach einer spannenden Füh-
rung ging es in den benachbarten Ort Kobenz zum 
Mittagessen. Dann brachen wir an Leib und Seele ge-
stärkt unsere Heimfahrt an. 

Maria Kropf und Wanda Schmidt 

CARLA-Shop Feldbach 
Der Carla-Shop der Caritas ist in Feldbach nun in der 
Ungarstraße 11 zu finden. Jeder ist bei Carla willkom-
men und kann bei Carla einkaufen – unabhängig von 
der finanziellen Situation. Das Sortiment ist vielfältig 
und reicht von Textilien, Geschirr, Bücher bis zu be-
sonderen Einzelstücken. Zudem dient der Shop als Ort 
der Begegnung – für Gespräche oder einfach für einen 
günstigen Kaffee. Auch gut erhaltene Sachspenden 
wie Kleidung, Hausrat oder Büchern können gerne ab-
gegeben werden. Wer sich freiwillig engagieren möch-
te, ist herzlich eingeladen – das Carla-Team freut sich 
über jede helfende Hand.                        Elisabeth Schiefer©
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Aus dem Pfarrleben
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Pfarrfest in Riegersburg 
Ende August feierte die Pfarre Riegersburg ihr traditio-
nelles Pfarrfest am Kirchplatz – ein Tag voller Begeg-
nung, Dankbarkeit und Musik. Den festlichen Auftakt 
bildete die Festmesse mit Pfarrer Schöck, die vom Kir-
chenchor, der MMK Riegersburg sowie den „Zeitlosen“ 
musikalisch gestaltet wurde. Im Rahmen der Messe 
wurde Ida Novak zum 70. Geburtstag gratuliert, und 
zugleich sprach man im Namen der Pfarre allen enga-
gierten Pfarrmitgliedern großen Dank aus. Besonders 
hervorzuheben sind Ida Novak, für ihre vielen Jahre 
des ehrenamtlichen Einsatzes in der Pfarre Lödersdorf, 
Gabi Nestelberger für die perfekte Organisation der 
Sternsingeraktion sowie Maggi Thurner für die Auf-
teilung und Adressierung des Seelsorgeraumblattes in 
Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Feldbach. Letzt-
endlich ging noch ein großes Danke an unsere PGR-
Vorsitzende Karin Hirschmugl für ihr unermüdliches 
Bemühen rund um unser Pfarrleben. Viele fleißige 
Hände waren schon Tage zuvor mit den Vorbereitun-
gen für das Fest beschäftigt, sei es beim Aufbau der 
Zelte, beim Kochen von Gulasch oder dem Backen von 
Mehlspeisen. Dank der zahlreichen Festbesucher wur-
de das Fest auf dem Kirchplatz wieder ein voller Erfolg. 
Für Unterhaltung sorgte MMK Riegersburg und die 
„Huamsucha“-Band. Ein herzliches Dankeschön allen, 

die zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen 
haben – durch Mitarbeit, Musik, Mehlspeisen, gute 
Laune oder einfach durch ihr Dabeisein. Gemeinschaft 
wurde spürbar – mitten im Herzen von Riegersburg.

Regina Neuhold-Krainer

Kolping-Dreiländerwallfahrt 
Bei herrlichem Wetter trafen sich am Samstag, 6. Sep-
tember etwa 250 Teilnehmer aus Slowenien, Kärnten 
und der Steiermark zur diesjährigen Kolping-Dreilän-
derwallfahrt bei der „Hundertwasserkirche“ in Bärn-
bach, an der auch Kolping Paldau teilnahm. Beim 
Gottesdienst, der teilweise in slowenischer Sprache ge-
feiert wurde, betonte der Landespräses der Steirischen 
Kolpingfamilien Msgr. Mag. Wolfgang Koschat in der 
Predigt die Zeitlosigkeit der Ideen Adolph Kolpings. 
Zum Abschluss der Messfeier gab es Grußworte der 
anwesenden Präsidentin von Kolping Österreich Chris-
tine Leopold, dem Vorsitzenden von Kolping Slowe-
nien August Hericko, dem Vorsitzenden von Kolping 
Kärnten Martin Werner Tripolt und dem Vorsitzenden 
von Kolping Steiermark Josef Pucher. Ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Kultursaal Bärnbach rundete die 
eindrucksvolle Wallfahrt ab.                         Erich Trummer ©
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AUS DER REGION
8330 Feldbach, Gleichenbergerstr. 59

offi ce@schmoelzer-wohnen.at
Tel. u. Fax.: +43 (0) 3152/37267

Mobil: 0664/180 111 2

www.niceshops.com

Aus dem Pfarrleben

Ehejubiläumssonntag in Breitenfeld 
Seit 15 Jahren lädt die Pfarre Breitenfeld alle runden 
und halbrunden Ehejubelpaare zu einer Hl. Messe mit 
Segnung ein. Drei Jubelpaare folgten heuer der Ein-
ladung. Ein Jubelpaar feierte die Rosenhochzeit (10 
Jahre), ein weiteres Paar die Goldene Hochzeit (50 
Jahre) und erstmalig war auch ein Paar dabei, das die 
seltene Eiserne Hochzeit (65 Jahre) feierte. Vikar Rainer 
Parzmair zelebrierte die Hl. Messe und fand Worte, die 
die Jubelpaare sichtlich berührten. Vera Matzer spielte 
die Orgel zum Volksgesang und die Enkeltochter des 
Goldenen Paares, Valentina Schwab, verschönerte die 
Feier mit Harfenklängen. Für den Pfarrgemeinderat 
durfte ich den Jubelpaaren mit einem Lebkuchenherz 
gratulieren und alle zu einer Agape einladen.  

Maria Kropf

Ehejubiläumssonntag in Riegersburg 
Immer am dritten Sonntag im September feiern wir in 
Riegersburg den Ehejubiläumssonntag – einen Tag, an 
dem wir innehalten, um Dank zu sagen: für die Liebe 
die trägt, für die Treue, die hält und für die vielen ge-
meinsamen Jahre. Ehe ist ein Weg, der über Höhen und 
durch Tiefen führt. Es gibt Tage des Glücks, an denen 
das Herz leicht ist und das Miteinander selbstverständ-
lich scheint. Und es gibt Zeiten der Herausforderung, 
in denen Geduld, Vergebung und Vertrauen gefragt 
sind. Doch gerade in diesen Momenten zeigt sich, was 
Liebe wirklich bedeutet: füreinander da zu sein – auch 
dann, wenn es schwerfällt. Möge Gottes Segen weiter-
hin über allen liegen, die miteinander unterwegs sind. 

Er schenke euch Kraft, Geduld aber auch den nötigen 
Humor. Denn wo Liebe ist, da ist Gott mitten unter uns.

Karin Hirschmugl

Unterlammer Chorausflug 
Am Sonntag, dem 28. September unternahm der Kir-
chenchor Unterlamm einen Chorausflug nach Kärnten. 
In der Stiftskirche Ossiach wurde die Sonntagsmesse 
von unserem Kirchenchor musikalisch umrahmt. Nach 
dem  Mittagessen gab es  bei herrlichem Wetter eine 
Schifffahrt nach Maria Wörth. Der Chor dankt für die 
reibungslose und gute Organisation dieses Ausfluges.

Anneliese Hammer
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Aus dem Pfarrleben

Dank der Diözese an Breitenfelder Mesner 
Dank und Anerkennung für langjährige Dienste in der 
Kirche wurde den beiden Mesnern Rupert Habersak 
und Franz Schnepf mit einer Urkunde von der Diözese 
Graz-Seckau entgegengebracht.
Anlässlich eines feierlichen Gottesdienstes am Fest 
Mariä Himmelfahrt überreichten Vikar Laurentius und 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Maria Kropf die Ehren-
urkunde im Auftrag von Pfarrer und Seelsorgeraumlei-
ter Markus Schöck. Maria Kropf zählte in ihrer Laudatio 
die vielfachen Aufgaben eines Mesners auf, die haupt-
sächlich unsichtbar, im Hintergrund geschehen.
Vikar Laurentius beglückwünschte die Mesner zu ihrer 
Ehrung, dankte ihnen für ihre Treue zur Kirche und 
wünschte ihnen Gottes Segen.                                                                           

 Maria Kropf ©
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Segnung des Gemeindeamtes in Eichkögl 
Nach intensiven Umbauarbeiten wurden die Räum-
lichkeiten des ehemaligen Kindergartens in Eichkögl 
einer neuen Bestimmung zugeführt. Seit dem Sommer 
beherbergt das Gebäude das neue Gemeindeamt, das 
im Rahmen einer feierlichen Eröffnung am 4.Oktober 
offiziell seiner Bestimmung übergeben wurde.
Zahlreiche Gemeindebürgerinnen und Bürger, Vertre-
ter aus Politik und Vereinen, die Kindergartenkinder 
mit ihren Betreuerinnen sowie Mitarbeitende der Ge-
meinde fanden sich ein, um gemeinsam diesen be-
sonderen Anlass zu feiern. Bürgermeister Heinz Kon-
rad betonte in seiner Ansprache die Bedeutung eines 
modernen, bürgernahen Gemeindeamtes und dankte 
allen Beteiligten für ihren Einsatz beim gelungenen 
Umbau.
Pfarrer Markus Schöck nahm die Segnung der neuen 
Räumlichkeiten vor und bat mit folgenden Worten um 
Gottes Beistand für alle Verantwortlichen:
„Segne dieses Gemeindeamt, in dem das Geschick 
der Gemeinde bedacht und gelenkt wird. Erfülle alle, 
die hier beraten und Verantwortung tragen, mit Klug-
heit, Einsicht, Tatkraft, Mitmenschlichkeit, mit Maß und 
Glauben. Sende ihnen deinen Geist, damit sie gerecht 
und hilfsbereit handeln. Lass alle Einwohner erkennen, 
dass sie Mitverantwortung tragen für das Wohl unse-
rer Gemeinschaft. Schenke ihnen die Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen, Achtung vor dem Nächs-

ten und Respekt. Schütze das Recht und wehre dem 
Unrecht. Hilf uns, in all unseren Entscheidungen den 
göttlichen Willen zu erfüllen.“
Im Anschluss lud die Gemeinde zu einem gemütlichen 
Ausklang mit verschiedenen Köstlichkeiten ein. Die 
Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die neuen Räumlichkeiten zu besichtigen und 
sich von der freundlichen und funktionalen Gestal-
tung zu überzeugen.

Ingrid Donnerer
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Einschaltung - Pfarrblatt Feldbach - Dezember 2025

PILGERREISEN 2026

Reise zum Hl. Pater Pio

Radpilgertour nach Medjugorje

Jahreswechsel Neujahrsvirgil

Palmsonntag, 6 Tage Fr, 10. April - Sa, 18. April 2026

Mi, 02. September - Sa, 12. September 2026

Di, 30. Dez. 2025 - Sa, 03. Jänner 2026 

Sa, 28. März - Do, 02. April 2026 

Gerne senden wir Ihnen unser Reiseprogramm zu

 MEDJUGORJEREISEN 2025/26 

Weitere 

Infos & Termine

bei uns im Büro 

erhältlich!

fragollo - reisen GmbH & Co KG

Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf

office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 

www.fragollo-reisen.at

Medjugorje m. Pater Kuen 6 Tage

Medjugorje zu Pfingsten

Mo, 11. Mai - Sa, 16. Mai 2026 

Do, 21. Mai - Mo, 25. Mai 2026

Medjugorje zu Fronleichnam
Di, 02. Juni - Sa, 06. Juni 2026

Medjugorje zum Jahrestag
Di, 23. Juni - Sa, 27. Juni 2026

 

fragollo-reisenDas Team von

wünscht Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche

Adventzeit, Frohe Weihnachten und 

alles Gute für das Jahr 2026! 

Aus dem Pfarrleben

Segnung der Magland-Kapelle 
Am 27. September wurde die Kapelle in Magland 
mit einer besonders feierlichen Messe, zelebriert von 
Geistlichem Rat Anton Novinscak und umrahmt vom 
Kirchenchor Unterlamm unter der Leitung von Franz 
Friedl, gesegnet und offiziell wieder ihrer Bestimmung 
übergeben.
Auch wurde das 50-jährige Bestehen der Kapelle gefei-
ert. Der Vorstand der Kapellen- und Dorfgemeinschaft 
Magland bedankt sich bei allen Bewohnern und Hel-
fern für die gelungene Sanierung und das schöne Fest.
Vergelt's Gott sagen der Obmann Alois Hammer und 
Obmannstellvertreter Johann Kapper.
					     Ingrid Hammer

Steinbilder der Josefskapelle am Setzberg 
Am 15. August, dem Weihetag der Josefskapelle, 
wurden beim Festgottesdienst die neuen Steinbilder 
rechts und links vom Eingangsportal der Josefskapel-
le am Setzberg gesegnet. Die beiden Bilder zeigen auf 
der linken Seite die „14 Nothelfer“ sowie auf der rech-
ten Seite eine Darstellung „Mariä Schmerzen“. Wunder-
schön gearbeitet und illustriert.
Herzliches Vergelt's Gott der Familie Friedl, dass in die-
ser Kapelle auch immer wieder zum Gebet eingeladen 
wird. Durchs Jahr hindurch wird am dritten Sonntag im 
Monat um 14:00 Uhr wird eine Andacht gebetet – im 
Dezember mit Herbergsuche – im Monat Mai an Sonn- 
und Feiertagen zur Maiandacht geladen sowie zu orts-
relevanten Terminen nach Möglichkeit auch eine Hl. 
Messe, stets unter großer Beteilung der Bevölkerung, 
gefeiert.

Anneliese Hammer

Abschluss der Dorfkapellenmessen in Paldau 
Jeweils mittwochs wurde in den Monaten Mai, Juni 
und September in den Dorfkapellen der Pfarre Paldau 
eine Hl. Messe mit großer Teilnahme der Pfarrbevölke-
rung gefeiert. 
Der Abschluss dieser Dorfmessen wurde im Septem-
ber in der Pöllauer Kapelle gefeiert. Auch im nächsten 
Jahr 2026 werden in den Dörfern Heilige Messen statt-
finden und die Bewohner der Ortschaften sind dazu 
wieder herzlich eingeladen.                  	    Karl Unterkofler
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Trummer
 Wir bewegen Menschen.

Gniebing - Feldbach | www.trummer.or.at

Aus dem Pfarrleben

Ministranten: Aufnahme und Danke 
Am 28. September feierten wir in unserer Pfarre die 
Aufnahme unserer neuen Ministranten Melissa, Johan-
na und Christian – herzlich willkommen und viel Freu-
de bei eurem Dienst am Altar! Gleichzeitig bedankten 
wir unsere langjährigen, nun gefirmten Ministranten 
Anna-Lena, Ference und Ferdinand, die nun in Minist-
ranten-Pension gehen. Danke für euren treuen Einsatz 
und alles Gute für euren weiteren Weg! Nach dem Got-
tesdienst führte uns der gemeinsame Ministranten-
Ausflug in den Tierpark Herberstein und zum gemüt-
lichen Abschluss in die Pizza Burg.
Ein herzliches Dankeschön an Bürgermeister Reisen-
hofer, der das Essen spendierte und an Zehethofer mo-
bility für die großzügige Bereitstellung der Busse. Ein 
wunderschöner Tag voller Gemeinschaft, Freude und 
Dankbarkeit!

Ministranten-Team Riegersburg

Verstärkung für die Edelsbacher Jungschar 
Hallo, wir sind Lena Mader, Johanna Zotter, Julia Pfeifer 
und Raffaela Pfeifer. Wir sind 14 und 15 Jahre alt und 
kommen aus Edelsbach und Rohr. Jede von uns ist seit 
ihrer Erstkommunion bei der katholischen Jungschar 
dabei. Da 2024/25 unser letztes Jungscharjahr war, 
haben wir uns dazu entschlossen, die Jungschar Feld-
bach als Begleiter weiterzuführen. Uns macht es riesi-
gen Spaß, Zeit mit Kindern zu verbringen, gemeinsam 
zu lachen, zu spielen und neue Dinge auszuprobieren. 
Wir möchten, dass die Jungschar ein Ort ist, an dem 
Spaß, Freundschaft und Gemeinschaft im Mittelpunkt 
stehen. Gleichzeitig ist es uns wichtig, dass die Kinder 
mehr über den Glauben und die Kirche erfahren – auf 
eine fröhliche und kreative Weise. Wir wollen zeigen, 
dass der Glaube nicht langweilig ist, sondern voller Le-
ben, Abenteuer und Hoffnung steckt. 
Die Jungschartermine sind wie gewohnt samstags von 
14:00 bis 16:00 Uhr im Edelsbacher Pfarrheim, es sind 
alle Kinder, die bereits ihre Erstkommunion hatten, 
herzlichst eingeladen!
Ein herzliches Danke gilt Anna, die dem jungen moti-
vierten Team mit Rat und Tat zur Seite steht und nach 
wie vor für eine gelungene Jungschararbeit in unserer 
Pfarre mitverantwortlich ist.

Jungschar-Team Edelsbach ©
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Aus dem Pfarrleben – Kinder und Jugend

Orgelworkshop für Kinder 
Beim Orgelworkshop für Kinder in Feldbach tauchten 
über 20 begeisterte Teilnehmer in die faszinierende 
Welt der Orgel ein. Gemeinsam bauten sie zunächst 
eine kleine Orgel selbst zusammen – jede und jeder 
durfte mitanpacken, Pfeifen einsetzen, Tasten mon-
tieren, Blasbalg anschließen und noch mehr. So wur-
de spielerisch vermittelt, wie aus Luft, Holz und Metall 
ein beeindruckendes Musikinstrument entsteht. Nach 
dem Zusammenbau folgte der Höhepunkt: In der 
Stadtpfarrkirche durften alle Kinder die große Orgel 
ausprobieren und selbst die mächtigen Pfeifen zum 
Erklingen bringen. Zahlen wie 3.597 Pfeifen und ein 
Gewicht von 10 Tonnen beeindruckten die Kinder.
Der Workshop bot nicht nur spannende Einblicke in 
den Orgelbau, sondern weckte bei vielen auch die 
Freude am Musizieren und am Entdecken neuer Klang-
welten.

Sabine Monschein

Es ist so schön, Ministrant zu sein! 
Unsere tüchtigen Breitenfelder Ministranten – Johan-
na und Karl Mandl, Rosa Schwab, Matthias und Isabel-
la Thir, Julia Tokar – erlebten in den Sommerferien viel 
Spaß beim Zeltlager in Breitenfeld und beim Ausflug 
nach Wien, zum Schloss Schönbrunn.
Vielen Dank an die Pfarre für die Übernahme der Ein-
trittskosten! Vielen Dank an die Firma Zehethofer und 
an Bürgermeister Manfred Reisenhofer für die Über-
nahme der Kosten für den Bus!

Petra Schwab

Ministranten-Grillabend
Als Dankeschön für unsere fleißigen Ministranten, die 
einen wichtigen Dienst bei den Gottesdiensten über-
nehmen, luden wir zu Schulbeginn nach Feldbach ein. 
Rund 50 Ministranten und ihre Begleiter waren der Ein-
ladung gefolgt und feierten zuerst einen Gottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche, bevor es im Pfarrheim zum 
Essen ging. Mit verschiedenen Würsteln und Pommes 
gestärkt blieb dann noch Zeit, um miteinander zu spie-
len und zu tratschen. 

Michaela Edler-Trummer©
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Aus dem Pfarrleben – Erntedank
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Erntedank in Breitenfeld
Impressionen vom wunderschönen Erntedankfest in Breitenfeld 
mit Volksschule, Kindergarten  und einer großen Festgemeinde. 

Erntedank in Paldau
Gott Dank zu sagen für die Ernte, die er uns schenkt, aber auch 
Dank zu sagen für alles Gute in unserem Leben: darum geht es, 
wenn wir das Erntedankfest feiern. So brachten wir beim Gottes-
dienst, den Vikar Parzmair feierlich zelebrierte und den wir erst-
malig im Momentum feierten, unseren Dank zum Ausdruck. Die 
Segnung der Erntekrone mit Unterstützung aller anwesenden 
Kinder machte deutlich, welch wichtige Rolle die Dankbarkeit in 
den jüngsten Generationen spielt. Ein herzlicher Dank gilt allen, 
die dieses Fest ermöglichten und ganz besonders der KFB Paldau 
für den wunderbaren Kirchenschmuck, der uns auf die Vielfalt und 
Kostbarkeit unserer Erntegaben aufmerksam macht.  

Simone Eder
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BESTATTUNG 
FELDBACH
Filiale der Bestattung Graz GmbH

Renate Rath  
Bürgergasse 32
Tel.: 03152 2476
0 bis 24 Uhr 

E-Mail:
bestattung_feldbach@grazerbestattung.at
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Fürstenfelderstraße 4 
8350 Fehring
03155/2226
bestattung@bestattung-hold.at
www.bestattung-hold.at

Die Bestattung Schreiner wird zukünftig als HOLD Bestattung 
geführt. Der Name und Standort haben sich geändert, doch 
die Werte des Unternehmens bleiben unverändert. 

Erntedank

Erntedank in Eichkögl
Die Kindergartenkinder zogen mit ihrem geschmückten Wagen, begleitet vom 
Traktor mit der Erntekrone und vom Musikverein, zum Kirchplatz, wo die Ernte-
krone feierlich gesegnet wurde. Die Kinder zeigten eine Darbietung über das 
Leben einer Sonnenblume und dankten Gott für Sonne, Regen, Wachstum 
und reiche Ernte. Herzlicher Dank an alle Bäckerinnen: Nach dem Gottesdienst 
konnten die Gäste am Kirchplatz in gemütlicher Runde köstliche Mehlspeisen 
erwerben.                                                                                                 Ingrid Donnerer

Erntedank in Feldbach
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für 
Bad Heizung Service

Brückenkopfgasse 7  I  8330 Feldbach  I  03152/9002-0  I www.krobath.at

Erntedank

Erntedank in Riegersburg

Erntedank in Unterlamm

Erntedank in Edelsbach
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NATURSTEIN  TRUMMER G
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S t e i n m e t z m e i s t e r b e t r i e b

B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d
getauft wurde ...
Chloe Urschler Portillo

getraut wurden ...
Christian Schreiner  
	 Ulrike Köstenberger

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
getauft wurden ...
Franziska Gutkauf
Diego Wilfling
Julian Lackner
Jannik Lafer
Flora Baldauf
Selina Lafer
Emil Jauk

getraut wurden ...
Rupert Purkarthofer  
	 Karin Lafer
Mathias Lafer  
	 Martina Lafer
Lorenz Buchgraber  
	 Martina Wölfer

verstorben sind ...
Johanna Hutter, 96
Alois Hasenburger, 86
Leon Gorcan, 40

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
getauft wurden ...
Hannah-Sophie Schölnast
Leandro Bierbaum
Moritz Rudolf Hofner

getraut wurden ...
Manuel Pechmann  
	 Martina Pammer

verstorben ist ...
Christina Fink, 95
Wolfgang Schäfer, 87
Adalbert Rabl, 83

F e l d b a c hF e l d b a c h
getauft wurden ...
Elias Neuwirth
Florian Kober
Nora Zernig
Leon Rauch
Julian Remler
Lilian Puntigam
Maximilian Promitzer
Tobias Kahr
Marielle Hörzer
Mona Mauser
Ferdinand Wolf
Paul Pfeiler

getraut wurden ...
Philipp Angerer  
	 Michelle Gutmann-Etl

verstorben sind ...
Berta Löffler, 87
Margareta Zauper, 84
Aloisia Lampl, 101
Theresia Weidinger, 86
Theresia Cwikl, 87
Elfriede Wilowitzer, 84
Johann Praßl, 75
Hilda Hatzel, 81
Johann Fassold, 76
Josef Schöllauf, 80
Herbert Köberl, 69
Hannes Krois, 73
Brigitte Ertl, 80
Justina Puntigam, 95

Stefanie Pfister, 94
Katharina Schinzel, 83
Margareta Gutmann-Etl, 96
Aloisia Schaden, 93

P a l d a uP a l d a u
getauft wurden ...
Matteo Luttenberger
Magdalena Monschein
Valentin Maier
Malia Stirling
Cataleya Dorn
Emma Groß
Sophie Groß
Phil Groß
Marie Rauch

getraut wurden ...
Alexandra Auner  
	 Karl Tropper
Robert Kohlmaier  
	 Bettina Schwarzl
Andreas Kien  
	 Iris Ruß

verstorben sind ...
Sophie Dunkl, 83
Anton Edelsbrunner, 68
Anna Neuhold, 88
Maria Schlögl, 74
Gerhard Hirschmann, 66
Erwin Baumgartner, 78

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
getauft wurden ...
Lima Haidner
Noah Iber
Paola Minin
Julian Weber

Simon Lafer
Leon Spörk
Keanu Zach
Jakob Schnalzer
Sophia Posch
Nora Bauer
Carolina Fuchs

getraut wurden ...
Philipp Legenstein  
	 Bettina Vorauer
Daniel Liendl  
	 Sarah Lasser

verstorben sind ...
Erwin Raidl, 85
Karin Peinsipp, 58
Maria Unger, 76
Rosa Zotter, 94
Franz Teschl, 90
Maria Hausleitner, 66
Marianne Zieser, 81

U n t e r l a m mU n t e r l a m m
getauft wurden ...
Noah Terzer
Nino Pfingstl
Noemi Dornfeld
Tim Lorenz
Dario Lang

verstorben sind ...
Johann Kapper, 83
Theresia Neubauer, 90
Friederike Rosenitsch, 93
Elfriede Ivanusa, 93
Josefa Puchas, 87
Anita Sapper, 63
Leopold Puchas, 80

Getauft - Getraut - Verstorben
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Die regelmäßigen Gottesdienst-
Termine finden Sie auf der letzten 
Seite des Seelsorgeraumblattes!

November 2025

28.11. Freitag

Eröffnung und Stand der Pfarre 
Feldbach am Feldbacher Adventmarkt
17:00 - 19:00 Uhr, Rathausplatz
Siehe Kasten S 23

Offenes Adventsingen in Paldau
"Sing ma im Advent"
19:00 Uhr, Kolpingheim Paldau

29.11. Samstag

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
Stand der Pfarre Feldbach am 
Feldbacher Adventmarkt
10:00 - 19:00 Uhr, Rathausplatz
Adventeinstimmung mit den 
Kinderchören in Feldbach
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Musikalische Gestaltung: Kinderchöre

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Paldau
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Musikalische Gestaltung: Chor 7/8

Sternsingerprobe in Paldau
19:30 Uhr, Pfarrhof Paldau

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

30.11. Sonntag

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Stand der Pfarre Feldbach am 
Feldbacher Adventmarkt
08:00 - 18:00 Uhr, Rathausplatz

Eröffnung des Gossendorfer 
Krippenweges
14:00, Kapelle Gossendorf

Advent-Kirchenkonzert des 
Musikvereins Kirchberg 
18:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Nikolausfeier der Kolpingfamilie
14:30 Uhr, vor dem Momentum

Adventkonzert vom Chor Cantarella 
16:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in 
Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

03.12. Mittwoch

Adventfeier der KFB Feldbach
17:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

Rorate in Paldau
06:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau
anschließend Frühstück

04.12. Donnerstag

Rorate in Breitenfeld
06:30 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Rorate gestaltet vom PGR in Edelsbach
06:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Rorate für Kinder in Feldbach
06:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim
Hl. Messe in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
musikalische Gestaltung: Artillerie-
Traditionskapelle Von der Groeben
anschließend Barbarakonzert

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

05.12. Freitag

Nikolausaktion Edelsbach
ab 17:00 Uhr, Hausbesuche, Anmeldung 
in der Pfarrkanzlei (03152/3509)
Siehe Kasten S 22

Nikolausaktion Feldbach
16:00 Uhr, Nikolaussendungsfeier am 
Rathausplatz
ab 17:00 Uhr, Hausbesuche, Anmeldung 
bei Michaela Edler-Trummer
(0676/8742 6979)
Siehe Kasten S 22

Benefizkonzert Lions Club in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Nikolausaktion Paldau
ab 16:00 Uhr, Hausbesuche, Anmeldung 
bei Katrin Neuhold (0664/1958 311)
Siehe Kasten S 23

24-Stunden-Anbetung in Unterlamm
17:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

06.12. Samstag

Adventkonzert vom Chor KroCant in 
Edelsbach
16:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Rorate in Kirchberg
06:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Nikolausfest am Kirchpark
14:00 Uhr, Kirchpark Kirchberg

Nikolausaktion Paldau
ab 16:00 Uhr, siehe 05.12.

Rorate in Riegersburg
06:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Die Abendmesse entfällt!

07.12. Sonntag

Hl. Messe mit Schnapssegnung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Siehe Kasten S. 22

Hl. Messe mit Nikolausbesuch in 
Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe und anschließend Pfarrcafé 
in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

Adventandacht in der 
Haselbachkapelle in Unterlamm
16:00 Uhr, Halsebachkapelle Unterlamm

08.12. Montag

Mariä Empfängnis
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messe in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe in Lödersdorf
18:00 Uhr, Kirche Lödersdorf

Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

10.12. Mittwoch

Barbaramesse und -kult der Von der 
Groeben Kaserne Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

11.12. Donnerstag

Rorate gestaltet von der VS in 
Edelsbach
06:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Rorate mit KFB in Feldbach
06:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Militärmusik Steiermark in Feldbach
Benefizkonzert für Licht ins Dunkel
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

12.12. Freitag

Adventsingen in Breitenfeld
17:00 Uhr, Pfarrstadl Breitenfeld
Siehe Kasten S 23

 Bußfeier in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

13.12. Samstag

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Rorate in Kirchberg
06:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Termine
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Termine
Hl. Messe und anschließend Konzert 
des Musikverein in Riegersburg
18:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Rorate in Unterlamm
07:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
anschließend Frühstück im Pfarrheim

Weihnachtskonzert des Musikvereines 
Unterlamm
17:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

14.12. Sonntag

Hl. Messe mit musikalischer 
Gestaltung durch die Musikkapelle in 
Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Adventmusik mit dem Musikverein 
Eichkögl
15:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Adventkonzert mit Kirchenchor und 
CHORios in Feldbach
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach 
siehe Kasten S. 23
Die Abendmesse entfällt deswegen!
World Wide Candle Lighting in 
Feldbach
19:00 Uhr, LKH Kapelle Feldbach

Kirchberger Adventsingen
18:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

17.12. Mittwoch

Licht-Meditation der Hoffnung mit 
Josef Schaffler in Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

19.12. Freitag

Anbetungstag in Riegersburg
17:30 Uhr, Anbetung
18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche 
Riegersburg

20.12. Samstag

Beichtmöglichkeit in Feldbach
09:00 - 11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Rorate in Kirchberg
06:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim

21.12. Sonntag

Sternsingerprobe in Paldau
11:00 Uhr, Pfarrhof Paldau

Musical „Eine himmlische Aufregung“ 
in Kirchberg
14:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Weihnachtskonzert in Unterlamm
Pagger Buam, Silvio Samoni, Weinberger 
Bähmische, Weisenbläser des 
Musikvereines Unterlamm
15:30 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

24.12. Mittwoch

Heiliger Abend
BREITENFELD

Christmette
20:00 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

EDELSBACH

Kinderkrippenfeier
15:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Turmblasen
19:15 Uhr
Christmette
20:00 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Musikalische Gestaltung: Kantoren

EICHKÖGL

Krippenfeier
15:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Turmblasen
19:30 Uhr
Christmette
20:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

FELDBACH

Kinderkrippenfeier
14:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
(Krippenspiel ohne Hl. Messe!)
Musikalische Gestaltung: Kinderchöre

Weihnachtsmesse
15:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Turmblasen
16:30 und 21:30 Uhr
Einstimmung zur Christmette mit dem 
Kirchenchor
21:40 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Christmette
22:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

KIRCHBERG

Kinderkrippenandacht 
17:00 Uhr, Kirchpark Kirchberg

Turmblasen
21:00 Uhr
Christmette
21:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

PALDAU

Kindergottesdienst
15:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Turmblasen
21:30 Uhr
Christmette
22:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Musik. Gestaltung: Auerriegl-Musi

RIEGERSBURG

Kinderkrippenfeier 
15:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Christmette
22:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

UNTERLAMM

Turmblasen
19:30 Uhr
Christmette in Unterlamm
20:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor

25.12. Donnerstag

Christtag
Hl. Messe mit musikalischer 
Gestaltung durch die Musikkapelle in 
Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach

Hl. Messe in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf

Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

26.12. Freitag

Stefanitag
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messen in Riegersburg
10:00 Uhr, Kapelle Krennach
Hl. Messe mit Totengedenken in 
Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
anschließend Gedenkfeier beim 
Kriegerdenkmal
Musikalische Gestaltung: Musikverein

27.12. Samstag

Hl. Messe mit Weinsegnung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

28.12. Sonntag

Unschuldige Kinder
Hl. Messe mit Kindersegnung in St. Kind
10:15 Uhr, Kirche St. Kind

Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messen mit Kindersegnung in 
Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe mit Kindersegnung und 
Tauferinnerungsfest in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau



21

Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe mit Kindersegnung in 
Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

29.12. Montag

Sternsingen in Kirchberg

Sternsingen in Paldau

30.12. Dienstag

Sternsingen in Paldau

31.12. Mittwoch

Silvester
Jahresschlussgottesdienst in Feldbach
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Jahresschlussgottesdienst in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Jahresschlussgottesdienst in Paldau
18:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Jahresschlussgottesdienst in 
Riegersburg
18:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Jahresschlussgottesdienst in 
Unterlamm
18:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

Andacht  „Mit Christus ins neue Jahr“  
am Setzberg in Unterlamm
23:30 Uhr, Josefskapelle am Setzberg

2026

Jänner 2026
01.01. Donnerstag

Neujahr
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messe in Edelsbach
anschließend Glühwein von Pfarrer 
Markus Schöck
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messe in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe in Lödersdorf
18:00 Uhr, Kirche Lödersdorf

02.01. Freitag

Sternsingen in Eichkögl

24-Stunden-Anbetung in Unterlamm
17:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

03.01. Samstag

Sternsingen in Eichkögl

04.01. Sonntag

Hl. Messe und anschließend 
„Neujahrscafé“ in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

05.01. Montag

Sternsinger on Tour in Feldbach
siehe Kasten S. 22

Sternsingen in Kirchberg

06.01. Dienstag

Hl. 3 Könige
Sternsingergottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Sternsingergottesdienst in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Sternsingergottesdienst in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Sternsingergottesdienst in Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach 
musikalische Gestaltung: CHORios

Sternsingergottesdienst in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Sternsingergottesdienst in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Sternsingergottesdienst in 
Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Sternsingergottesdienst in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

08.01. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

11.01. Sonntag

Hl. Messen mit Tauferneuerungsfeier 
der Erstkommunionkinder in 
Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf

Hl. Messe um 10:15 entfällt dafür
19:00 Uhr Wallfahrtsmessen in 
Unterlamm

16.01. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
18:30 Uhr, Kirche St. Kind

18.01. Sonntag

Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld

Hl. Messen mit Tauferneuerungsfeier 
der Erstkommunionkinder in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach

Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

24.01. Samstag

Tag der Frauen der kfb in Paldau
„Mehr Mutausbrüche bitte“
14:00 Uhr, Gasthaus Groß, Paldau

25.01. Sonntag

Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme 
und Ministrantenehrung in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

26.01. Montag

Vortrag zum Familienfasttag der KFB
18:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

Februar 2026
01.02. Sonntag

Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messen mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder, Blasiussegen 
und Kerzensegen in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkriche Eichkögl
Hl. Messen mit Blasiussegen in 
Feldbach
08:30,10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Lichterprozession in Kirchberg
17:00 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen und anschließend 
Pfarrcafé in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

02.02. Montag

Mariä Lichtmess
Hl. Messe mit Lichterprozession in 
Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

03.02. Dienstag

Hl. Messe mit Blasiussegen in 
Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

05.02. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

06.02. Freitag

24-Stunden-Anbetung in Unterlamm
17:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

08.02. Sonntag

Torten to go der Minis in Feldbach
Nach beiden Vormittagsgottesdiensten 
bieten die Ministranten Mehlspeise 
gegen Freiwillige Spende an.
Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme 
in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

11.02. Mittwoch

Frauenfasching in Feldbach
19:00 Uhr, Pfarrsaal Feldbach

Termine
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13.02. Freitag

Hl. Messe mit Krakensalbung im LKH 
Feldbach anlässlich des Welttages der 
Kranken
18:00 Uhr, LKH Kapelle Feldbach

14.02. Samstag

Hl. Messe in Obergiem
08:00 Uhr, Kapelle Obergiem

18.02. Mittwoch

Aschermittwoch
Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
Edelsbach
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
Eichkögl
17:00 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl

Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
Kirchberg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg

Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
Paldau
18:30 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe mit Aschenkreuz-auflegung 
in Unterlamm
17:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

20.02. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
18:30 Uhr, Kirche St. Kind

21.02. Samstag

Stalingrad-Messe in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

22.02. Sonntag

Kreuzwegprozession in Breitenfeld
15:00 Uhr, Treffpunkt Pfarrkirche

24.02. Dienstag

Hl. Messe in Mühldorf
08:00 Uhr, Kapelle Mühldorf

26.02. Donnerstag

Hl. Messe in Oberweißenbach
08:00 Uhr, Kapelle Oberweißenbach

28.02. Samstag

Anbetungstag in Edelsbach
17:30 Uhr, Anbetung
18:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche 
Edelsbach

Termine

Es kann bei den Terminen jederzeit zu Änderungen kommen!
Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen und auf den Homepages.

 Termine in Breitenfeld        Termine in Edelsbach     Termine in Eichkögl     Termine in Feldbach
 Termine in Kirchberg      Termine in Paldau     Termine in Riegersburg     Termine in Unterlamm

Priesternotruf: 03152/37 444
07:00 - 21:00 Uhr

Sternsinger on Tour
in Feldbach

Samstag, 4. Jänner

Die Sternsingeraktion in der Pfarre Feld-
bach findet in der Zeit vom Montag, 29. 
Dezember bis Montag, 4. Jänner statt.
Für all jene, die keinen Besuch der Stern-
singer bekommen oder die Sternsinger 
verpasst haben, gibt es am Montag, 4. 
Jänner, die Möglichkeit, die Sternsinger 
on Tour an folgenden Plätzen live zu se-
hen:
15:30 Uhr Kreuz bei der Niederlsiedlung
16:00 Uhr Thallerpassage
16:30 Uhr vor der ehemaligen Klosterkirche

Der Nikolaus kommt
nach Feldbach

Freitag, 5. Dezember
16:00 Uhr, vor dem Rathaus

Wir laden alle Kinder 
sehr herzlich zu einem 
Wortgottesdienst mit 
allen Nikolausdarstel-
lern unserer Pfarre 
ein. Auch wir können 
wie Nikolaus sein und 
Gutes tun. Daher be-

kommt jedes Kind von der Stadtgemein-
de Feldbach ein Nikolaussackerl. Danke 
dafür.

Freitag, 5. Dezember
ab 17:00 Uhr, Hausbesuchsaktion

Wenn Sie seinen Besuch wünschen, bit-
ten wir um Anmeldung in der Pfarrkanz-
lei Feldbach (03152/2389) oder bei Pas-
toralreferentin Michaela Edler-Trummer 
(0676/8742 6979 oder michaela.edler-
trummer@graz-seckau.at)

Hl. Messe in Edelsbach
anschließend Glühwein von 

Pfarrer Markus Schöck
Donnerstag, 1. Jänner

18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

In der Pfarre Edelsbach wird die Neujahrs-
messe am Abend, um 18:30 Uhr, gefeiert. 
Als besonderes Schmankerl am ersten Tag 
des Jahres 2026 gibt es im Anschluss an 
den Gottesdienst im Pfarrheim Glühwein 
von unserem Pfarrer. 

Pfarrer Markus Schöck und das PGR-Team 
Edelsbach freuen sich auf Ihr Kommen!

Hl. Messe mit
Schnapssegnung in Edelsbach

Sonntag, 7. Dezember
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Der Hl. Nikolaus ist uns allen bekannt, 
weniger bekannt ist aber, dass er auch 
der Patron der Schnapsbrenner ist. Da-
her wurde  rund um den Nikolaustag in 
Edelsbach 2024 eine Schnapssegnung ins 
Leben gerufen. Zum dritten Mal sind alle 
Schnapsproduzenten sehr herzlich dazu 
eingeladen, ihre Produkte im Rahmen der 
Hl. Messe segnen zu lassen. Anschließend 
sind alle sehr herzlich in den Pfarrsal zu 
Querverkostung eingeladen.

Der Nikolaus kommt
nach Edelsbach
Freitag, 5. Dezember

ab 17:00 Uhr, Hausbesuchsaktion

Wenn Sie seinen Besuch wünschen, bit-
ten wir um Anmeldung in der Pfarrkanzlei 
Edelsbach (03152/3509 oder
edelsbach@graz-seckau.at)
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Termine

Stiller Begleiter – als kostenlose App für alle Menschen nutzbar
 

Die App „Stiller Begleiter“ (im AppStore und bei GooglePlay downloadbar) bietet hilfreiche 
Funktionen: Grabstellen werden schnell gefunden und können direkt angesteuert werden. 
Digitale Erinnerungen zur verstorbenen Person sind einsehbar und lassen sich auch lokal 
unter „Meine Liebsten“ speichern. Infos und Unterstützung in Zeiten der Trauer sind leicht 
zugänglich. Wer möchte, kann außerdem ganz einfach Dienstleistungen rund ums Grab an-
fragen – warum nicht gleich Blumen oder eine Kerze an die gewünschte Stelle bringen las-
sen? Alles intuitiv bedienbar und jederzeit verfügbar – als stille Unterstützung im Moment 
des Erinnerns.

Mit einem persönlichen Profil zur digitalen Erinnerung wird „Stiller Begleiter“ zu einem Ort 
des Gedenkens. Mit Anmeldung können Erinnerungen in Form von Texten, Bildern, Videos 
oder Musik festgehalten, lebendig gemacht und geteilt werden. Die App erinnert auf Wunsch 
automatisch an besondere Anlässe und Gedenktage. Diese digitalen Erinnerungen erzählen 
Lebensgeschichten, zeigen den Lebensweg, bilden einen Stammbaum, verbinden Familien-
mitglieder – und schaffen Raum für gemeinsames Erinnern.

Adventkonzert
Sonntag, 14. Dezember, 18:00 Uhr

Mitwirkende: Kirchenchor der Pfarre 
Feldbach| CHORios | SO-Streich | Harfe
Gesamtleitung: Sabine Monschein

Eintritt: Freiwillige Spende

Anschließend Begegnung bei Glühwein.

Adventsingen
in Breitenfeld

Freitag, 12. Dezember
17:00 Uhr, Pfarrstadl Breitenfeld

Zum gemeinsamen Singen traditioneller 
Weihnachtslieder im stimmungsvollen 
Ambiente lädt der Kulturverein Breiten-
feld herzlich ein.

Der Nikolaus kommt
nach Paldau

Sonntag, 7. Dezember
10:00 Uhr

Pfarrkirche Paldau

Der Nikolaus kommt zur 
Hl. Messe und hat für alle 
Kinder eine kleine Über-
raschung mit dabei. Das 
Familienteam freut sich 
auf euer Kommen!

Freitag, 5. Dezember
Samstag, 6. Dezember

ab 16:00 Uhr Hausbesuchsaktion

Wenn Sie seinen Besuch wünschen, bitten 
wir um Anmeldung bei Katrin Neuhold 
(0664/1958 311)

König*in werden! Sei dabei!
Sternsingeraktion 2026

Rein in die königlichen Gewänder, die 
Krone auf den Kopf und dem Stern fol-
gen. Bei jedem Wetter durch Straßen und 
Täler, auf Stockwerke und Berge, in jedes 
Haus und jede Wohnung. Sternsingen ist 
eine Heldentat.

Egal ob König oder Königin, Begleitper-
son oder Köchin – wir können jede Hilfe 
gebrauchen!

Wer Lust hat, da-
bei zu sein, mel-
det sich bitte in 
seiner Pfarre!

DANKE für eure 
Hilfe!

Besuchsdienstausbildung für Freiwillige
 

„Gemeinsam geht´s Allen besser“ - Menschen zu Hause oder in Pflegeheimen besuchen
Was ist ein „Besuchsdienst“?
Immer mehr Menschen fühlen sich einsam; Angehörige und Pflegepersonal haben oft nicht 
die Möglichkeit, hier noch mehr Kontakt anzubieten. Doch Vieles könnte auch von Freiwilli-
gen übernommen werden: zuhören und Gespräche führen, vorlesen, Spiele spielen, gemein-
sam kreativ sein, spazieren gehen…
Wer ist eingeladen, mitzumachen?
Jeder, der sich vorstellen kann, einen Besuchsdienst zu übernehmen. Eingeladen sind Teil-
nehmende aus allen drei Seelsorgeräumen der Südoststeiermark. Damit man für so einen 
Besuchsdienst persönlich gut vorbereitet ist, planen wir ein Basisseminar für eine Besuchs-
dienstausbildung.
Infoabend
Freitag, 23. Jänner um 17:00 Uhr im Einsatzzentrum Bad Gleichenberg
Kontakt und Information:
Michaela Baumgartner, Regionalreferentin für Pflegeheimseelsorge Südoststeiermark
0676 8742 6915 | michaela.baumgartner@graz-seckau.at
Susanne Thuswohl, Regionalkoordinatorin der Caritas in der Region Südoststeiermark
0676 88015 7117 | s.thuswohl@caritas-steiermark.at

Adventmarkt
am Rathausplatz

Freitag, 28. November, 17:00-19:00 Uhr
Samstag, 29. November, 10:00-19:00 Uhr
Sonntag, 30. November, 08:00-18:00 Uhr

Die Pfarre Feldbach ist am 1. Adventwo-
chenende am Feldbacher Adventmarkt 
vertreten.
Dort werden wir Kekse, Kletzenbrot und 
Ähnliches sowie Bastelarbeiten zum Kauf 
anbieten.
Der Reinerlös kommt der Instandhaltung 
unserer Stadtpfarrkirche und dem Pfarr-
heim zu Gute.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Abendmessen

Die Beginnzeiten der Abendmessen in Breitenfeld, Edelsbach, Eichkögl, 
Feldbach, Paldau, Riegersburg und Unterlamm mit 18:30 Uhr werden 
auch nach Umstellung der Sommerzeit verbleiben. Somit werden alle 
Abendmesse, einschließlich der Wallfahrt am 13. jeden Monats in Eich-
kögl, um 18:30 Uhr beginnen.



P f a r r e  F e h r i n gP f a r r e  F e h r i n g

P f a r r e  E i c h k ö g lP f a r r e  E i c h k ö g l

Hl. Messen
Sa 18:00 Uhr
So 10:00 Uhr

Wochentagsmessen entnehmen Sie 
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Kontakt
Grazerstraße 10, 8350 Fehring
03155/2363
fehring@graz-seckau.at
Pfarrsekretär
Felix Halbedl 0676/8742 6658
felix.halbedl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Di und Do: 08:00 - 12:00 Uhr
Di und Do: 15:00 - 17:00 Uhr
Mi: 08:00 - 12:00 Uhr
Homepage
fehring.graz-seckau.at

P f a r r e  B r e i t e n f e l dP f a r r e  B r e i t e n f e l d
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 4. So im Monat um 10:15 Uhr 
Wortgottesdienst

Kontakt
über das Pfarramt Riegersburg
03153/8222
breitenfeld@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
siehe Riegersburg

Homepage
breitenfeld.graz-seckau.at

P f a r r e  E d e l s b a c hP f a r r e  E d e l s b a c h

Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr*
So 08:30 Uhr

* Messen am Samstag nur an 
  ungeraden Wochenenden

Kontakt
Edelsbach 1, 8332
03152/3509
edelsbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
edelsbach.graz-seckau.at

Kontakt
Eichkögl 149, 8322
03115/2337
eichkoegl@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Do: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
eichkoegl.graz-seckau.at

Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Jeden 13. im Monat um 18:30 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst | 30 Minuten 
vor dem Gottesdienst Rosenkranz-
gebet

P f a r r e  P a l d a uP f a r r e  P a l d a u
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr
So 10:00 Uhr

Kontakt 
Paldau 32, 8341
03150/2231
paldau@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl 0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 08:00 - 11:00 Uhr
Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
paldau.graz-seckau.at

P f a r r e  U n t e r l a m mP f a r r e  U n t e r l a m m
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 11. des Monats: 18:20 Uhr 
Beichtgelegenheit und Rosenkranz, 
19:00 Uhr Lourdesmesse mit Kran-
kensalbung und Lichterprozession 
zur Lourdesgrotte

Gebetszeiten entnehmen Sie bitte 
den Verlautbarungen bzw. der Got-
tesdienstordnung.

Kontakt
Unterlamm 122, 8352
03155/40116
unterlamm@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Anneliese Hammer
0664/5045 063 
anneliese.hammer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Sa: 09:00 - 11:30 Uhr

P f a r r e  R i e g e r s b u r gP f a r r e  R i e g e r s b u r g
Hl. Messen
Do 18:30 Uhr
Sa 18:30 Uhr
So 08:30 Uhr

In Lödersdorf am 2. So im Monat 
Wortgottesdienst und am 4. So im 
Monat Hl. Messe, jeweils um 
10:00 Uhr.

Kontakt
Riegersburg 32, 8333
03153/8222
riegersburg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo: 08:00 - 11:00 Uhr
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
riegersburg.graz-seckau.at

P f a r r e  K i r c h b e r g / R a a bP f a r r e  K i r c h b e r g / R a a b
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr *
So 08:45 Uhr °
Do 18:30 Uhr 

° Am 3. Sonntag im ungeraden Mo-
nat Wortgottesdienst

* Messen am Samstag nur in den 
ungeraden Monaten

Kontakt
Kirchberg 71, 8324
03115/2319
kirchberg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744 
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr

Homepage
kirchberg-raab.graz-seckau.at

P f a r r e  H a t z e n d o r fP f a r r e  H a t z e n d o r f
Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Wochentagsmessen entnehmen Sie 
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Kontakt
Hatzendorf 1, 8361 Fehring
03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Michaela Mayer
0676/8742 6425
michaela.mayer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Do: 09:00 - 12:00 Uhr

Homepage
hatzendorf.graz-seckau.at

P f a r r e  F e l d b a c hP f a r r e  F e l d b a c h
Hl. Messen
Sa 18:30 Uhr | Beichte: 18:00 Uhr

So 08:30, 10:00 und 18:30 Uhr
Beichte: 08:00 und 18:00 Uhr

Mo 18:30 Uhr
Di 08:00 Uhr
Mi 18:30 Uhr
Do 08:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr

In Gossendorf am 2. So. im Monat Hl. Messe und am 4. 
So im Monat Wortgottesdienst, jeweils um 10:15 Uhr

Kontakt
Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
03152/2389
feldbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Isabella Melbinger 0676/8742 6849
isabella.melbinger@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Mo - Di: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
feldbach.graz-seckau.at


